
Das musst du tun, um mit deinem Latein nicht allzu schnell am 

Ende zu sein... 
 

  Nur durch dauerndes und regelmäßiges Üben, Wiederholen, Übersetzen, 

Pauken kannst du am Ball bleiben.  

Denke z.B. an Fußballprofis: Wie lange müssen die täglich trainieren, um die 

Leistung zu bringen, mit der sie uns bei der letzten Fußball – WM begeistert 

haben?? Natürlich gibt es Naturtalente – doch deren Zahl ist gering und selbst 

sie müssen lernen. Dem Rest bleibt nur harte und konsequente Arbeit.   

Schritt für Schritt!!  

Du selbst entscheidest, in welcher Liga du spielen willst.   

 

Damit dir das Training nicht allzu schwer fällt, hier einige Tipps: 
  

✓ aufpassen (d.h. nicht vom Nachbarn oder anderen Dingen ablenken lassen).    

✓ dich aktiv am Unterricht beteiligen (d.h. dich melden, wenn   

du etwas weißt, und nicht warten, bis dich der Lehrer aufruft – er könnte dich auch 

einmal erwischen, wenn du etwas nicht weißt; und woher soll der Lehrer wissen, 

wann du etwas weißt, wenn du es ihm nicht zeigst??).  

✓ nachfragen – und zwar den Lehrer -, wenn du etwas nicht verstanden hast 

(vor dem Unterricht, oder danach - wahlweise auch montags in der 

Mittagspause - oder wenn der Stoff eben behandelt wird).  

✓ auf eine saubere Heftführung achten, d.h. versieh jeden Eintrag mit 

Datum und Seitenangabe und verbessere Fehler mit Lineal und Buntstift.   

✓ ein „Vokabelheft gegen das Vergessen“ führen.  

✓ Buch, Hefte und Arbeitsheft sind das Mindeste, was du mitbringen musst.   

  

  

✓ deine Hausaufgabe regelmäßig und selbst erledigen (und zwar zu 

Hause und nicht noch schnell im Bus vor Stundenbeginn) und im Unterricht 

genau verbessern, damit du sie zu Hause noch einmal wiederholen kannst; 

am besten schreibst du dir vorher einen Plan, dann kannst du das Erledigte 

auch gleich abhaken.  

✓ die Vokabeln jeden Tag lernen und wiederholen (auch in den Ferien, und wenn 

es täglich nur 20 Wörter sind) – und zwar bereits am Nachmittag zu Hause; 

auch hier bringt ein kurzfristiges Pauken vor der Lateinstunde nichts mehr 

(Tipps hierzu findest du auf der Website des SMG).  

✓ auch die Grammatik lernen, d.h. du nimmst das Grammatikbuch zur Hand und 

liest dir die Beispiele durch; danach deckst du die linke Seite zu und versuchst 

aus dem Deutschen zu übersetzen und dann umgekehrt.  

Mach ich   Werde ich  
           machen 

Mach ich   Werde ich  
           machen 



✓ die Übungen (auch Wortschatzübungen und Tests), die im Unterricht gemacht 

wurden, zu Hause wiederholen.   

✓ die Übungen im Arbeitsheft, die nicht bearbeitet wurden, kannst du 

eigenständig erledigen – die Lösungen hast du ja.  

 

✓ rechtzeitig mit dem Lernen beginnen, d.h. bereits gleich wieder nach einer 

geschriebenen Schulaufgabe hinsetzen.   

✓ dir die Schulaufgabentermine auf einem großen Wandkalender notieren, damit 

du den Überblick bewahrst.   

✓ dir alte Schulaufgaben besorgen und sie unter „Zeitdruck“, d.h. unter der bei 

der Schulaufgabe gegebenen Zeit, durcharbeiten.  

✓ am Tag vor der Schulaufgabe nichts Neues mehr lernen, das verwirrt nur und 

blockiert das Gelernte.  

✓ dir den Abend freihalten und frühzeitig ins Bett gehen, damit du genug Schlaf 

bekommst und dich am nächsten Tag voll konzentrieren kannst.  

  

✓ konzentriert arbeiten, d.h. lass dich nicht von deinen nervösen  

Klassenkameraden verrückt machen, sondern geh ihnen aus dem Weg.  

✓ den Text bzw. die Aufgabe genau durchlesen: Was musst du tun?  

✓ bei Unklarheiten nachfragen.   

✓ dir die Zeit einteilen –> behalte immer die Zeit im Auge und beiß dich nicht an 

einer Zeile fest.   

✓  dir auch einmal eine kleine Pause gönnen. 

✓ Bei der Übersetzung:     

o Suche das Prädikat. Achte auf Person und Tempus. 

o Frag genau nach dem jeweiligen Kasus und Numerus.  

o Hake die Worte ab, die du bereits übersetzt hast.  

✓ Achte auf eine saubere Schrift, denn Formen, die nicht identifiziert werden 

können, zählen als Fehler.    

  

Außerdem kannst du deinem Lehrer natürlich jederzeit zusätzliche Übungen zur Korrektur geben...  

 

 

: Reduziere deinen Computer – und TV- Konsum und sieh zu, 

dass du genug Schlaf bekommst!!  

Wenn du auch nur einige der obigen Tipps befolgst, steht einer erfolgreichen 

Lateinkarriere in der Profiliga nichts im Wege.   

 

In diesem Sinne:  EVENIAT OPTIME !!! 


